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LEITBILD 
 
Unsere Schule ist das Wirtschaftskompetenzzentrum im Pustertal, an dem alle Mitglieder der 
Gemeinschaft in einem freundlichen Klima gegenseitiger Wertschätzung kompetent und 
verantwortungsbewusst gemeinsame Ziele anstreben: 
 
Die persönlichen Kompetenzen der Schüler – wie Selbständigkeit, Verantwortungsbewusstsein, 
Toleranz, Mut, Kritikfähigkeit – werden gefördert und gefordert.  
Neben den speziellen Möglichkeiten der einzelnen Fächer bietet die Schule eine Reihe von 
Initiativen an, die die Stärkung der Selbstkompetenz, der Kreativität und der physischen und 
psychischen Gesundheit der Schüler zum Ziel hat. 
 
Die Persönlichkeit der Schüler wird gestärkt, ihr soziales Bewusstsein und rücksichtsvolles 
Verhalten werden gefördert. 
Die Schule ist ein Ort, an dem Menschen mit unterschiedlichen Weltanschauungen, Stärken und 
Schwächen eng zusammenleben und arbeiten. Den Mitmenschen mit Respekt und Vertrauen zu 
begegnen, sich selbst einzubringen, Konflikte anzusprechen und sie zu lösen sind Fähigkeiten, die 
in der Schule geübt werden müssen. Das Arbeiten in Gruppen und Übungen zur Stärkung der 
kommunikativen Fähigkeiten werden deshalb bewusst in den Unterricht eingebaut. 
 
Den Schülern werden eine umfassende Allgemeinbildung und eine gute Sprachkompetenz 
vermittelt. 
Ein breit gestreutes Fächerangebot ermöglicht den Schülern den Zugang zu vielen 
Wissensgebieten, öffnet den Geist für Altes und Neues und trägt zu einer aufgeschlossenen 
Lebenshaltung bei. Die Beherrschung der Muttersprache, der zweiten Sprache und der 
Fremdsprache Englisch hilft den jungen Menschen, sich in der Arbeitswelt zu bewähren und 
fördert das Verhältnis für die Verständigung mit anderen Menschen und Kulturen. 
 
Studium und Beruf - Die Jugendlichen werden auf die Zeit nach der Schule vorbereitet. 
Die sorgfältige Allgemeinbildung, Fachkenntnisse in vielen verschiedenen Bereichen – besonders 
in Wirtschafts- und Rechtsfächern – und die Beherrschung von Arbeits- und Lernstrategien 
ermöglicht den Absolventen der Wirtschaftsfachoberschule den Zugang zu allen 
Studienrichtungen. Die Schule vermittelt den Schulabgängern auch die Kenntnisse und 
Fertigkeiten für die Ausübung eines Berufes in der Privatwirtschaft und in der öffentlichen 
Verwaltung. 
 
Gesellschaft und Privatleben 
Die kritische Auseinandersetzung mit vielen Bereichen des öffentlichen Lebens, der Politik und der 
Wirtschaft, die Förderung vernetzten Denkens, die Praxisorientierung der Ausbildung und die 
Förderung sozialer und kommunikativer Fähigkeiten ermöglichen es den jungen Menschen, sich in 
der modernen Gesellschaft zurechtzufinden und die Chancen und Gefahren der schnellen 
Entwicklung von Technik und Wirtschaft zu erkennen. 
 



 

 

Die praktische Auseinandersetzung mit neuen Technologien und Medien ist ein Schwerpunkt 
unserer Arbeit. 
Die Schule verfügt über modern ausgerüstete Spezialräume, in denen die Schüler eine gründliche 
Ausbildung im Umgang mit dem Computer erhalten. Dazu gehören unter anderem der sichere 
Umgang mit den wichtigsten Anwenderprogrammen, das Programmieren in 
Mathematik/Informatik und speziell in der Fachrichtung „Wirtschaftsinformatik“, der moderne, 
durch Computer gestützte Sprachunterricht im Sprachlabor und die Umsetzung der erworbenen 
Kenntnisse in der Übungsfirma. In diesem Zusammenhang ist auch unsere Schulbibliothek 
(Mediothek) zu erwähnen, deren Ziel es ist, ein multimediales Lern- und Informationszentrum mit 
dem Schwerpunkt Wirtschaft und Informatik für die Schulzone und für den Bezirk Pustertal zu 
sein. 
 
Das Umfeld wird in die schulische Arbeit mit einbezogen. 
Die politische, wirtschaftliche, ökologische, kulturelle und soziale Entwicklung des näheren und 
weiteren Umfeldes wird verfolgt und kritisch betrachtet. Die Schule pflegt Kontakte zu den 
Betrieben der Umgebung, um den Schülern einen Einblick in die Arbeitswelt zu ermöglichen und 
ihnen die Chancen vor allem des Wirtschaftsraumes Südtirol aufzuzeigen. 
 
Die schulischen Entscheidungsprozesse sind nachvollziehbar und transparent. 
Die Leistungsanforderungen und die Bewertungskriterien sind nachvollziehbar und werden den 
Schülern offen gelegt. Die Kompetenzen und Zuständigkeiten innerhalb der Schulgemeinschaft 
sind klar festgelegt und die Mitarbeiter werden aktiv in wichtige Entscheidungsprozesse 
eingebunden. 
 
Wir setzen unsere Fähigkeiten und Qualifikationen ein, diese Ziele an unserer Schule zu 
verwirklichen und nehmen Fortbildungsangebote als Hilfen auf unserem Weg an. 



 

 

STUNDENTAFEL 
Fachrichtung Verwaltung, Finanzwesen, Marketing 

Abendschule 
 

UNTERRICHTSFÄCHER Klasse 3. 4. 5. 

Deutsch 3 3 3 
Italienisch - zweite Sprache 3 3 3 
Englisch 3 3 3 
Geschichte 1 1 2 
Mathematik 4 4 3 
IKT (EDV - Computer) 1 1 1 
Wirtschaftsgeografie 1 1 - 
Betriebswirtschaft 6 6 6 
Rechtskunde 2 2 2 
Volkswirtschaft 1 1 2 
Gesellschaftliche Bildung * - - - 

SUMME 25 25 25 
 
* Die Module werden fächerübergreifend unterrichtet und ab der 3. Klasse gibt es eine eigene Note für das Fach. 



 

 

BERUFSAUSSICHTEN UND WEITERSTUDIUM 
 
Weiterführendes Studium an Universitäten und Fachhochschulen im In- und Ausland, besondere 
Eignung für den Wirtschafts- und Rechtsbereich sowie für den informationstechnischen Bereich 
 
Berufsmöglichkeiten als Sachbearbeiter in öffentlichen und privaten Betrieben, Organisationen 
und Verbänden 
 
Mitarbeiter in Banken, Versicherungen, Reisebüros 
 
Mitarbeiter von Wirtschafts- und Steuerberatern 
 
Mitarbeiter von Arbeitsrechtsberatern 
 
Berufsmöglichkeiten als Systembetreuer und Netzwerkverwalter 
 
Möglichkeit zur Gründung eines Unternehmens 



 

 

KLASSENRAT 

 
Nr. Unterrichtsfach Lehrperson Wochenstunden 

1 Deutsch Brunner Norbert 3 

2 Geschichte Brunner Norbert 2 

3 Italienisch 2. Sprache Lenoci Giovanna 3 

4 Englisch Pattis Jutta 3 

5 Mathematik Gruber Simon 3 

6 Betriebswirtschaft Winkler Martin 6 

7 Rechtskunde Niederwieser René 2 

8 Volkswirtschaft Niederwieser René 2 

9 
Informations- und 
Kommunikationstechnologien 

Gatterer Andreas 1 

10 Gesellschaftliche Bildung - 

Gesamtstunden 25 

 



 

 

KLASSENZUSAMMENSETZUNG 
 

KANDIDAT*INNEN: 

Männlich: 7 

Weiblich: 8 

Insgesamt: 15 

 
 

NAME 

Demichiel Stefan 

Dörr Marc Friedrich 

Hajzeri Njomze 

Karbacher Philip 

Kronbichler Elena 

Lanzinger Patrick 

Malsiner Carmen 

Muser Raphael Adam 

Pitscheider Daniela 

Plankensteiner Greti 

Rigo Hannah 

Steinmair Stefan 

Unterpertinger Alexandra 

Weissteiner Anna Maria 

Willeit Gabriel 
 



 

 

WOHNORTE 
 

WOHNORT ANZAHL 

Bruneck 4 

Enneberg 2 

Gais 1 

Gsies 1 

Kiens 1 

Pfalzen 1 

Sand in Taufers 1 

Sexten 1 

Terenten 1 

Vintl 1 

Welsberg-Taisten 1 



 

 

ARBEITSERFAHRUNGEN 
 
Schüler*in Arbeitserfahrungen 

Demichiel Stefan 

Koch 

Optikerlehrling 

Animation / Kinderbetreuung 

Jugendreiseleiter 

Verkäufer 

Schwimmtrainer 

Erzieher 

Schulsozialpädagoge 

Fachlehrer LHFS Bruneck 

Dörr Marc Friedrich 
Verkäufer 

Praktikum Naturparkhaus 

Hajzeri Njomze 

Friseurin 

Praktikum bei Autoindustriale Mercedes Benz Bruneck 

Verkäuferin 

Karbacher Philip 

Schichtarbeiter 

Schlosser 

Zimmerer 

Verkäufer 

Service Raiffeisen Bruneck 

Kronbichler Elena 
Kellnerin 

Lehre Verkäuferin 

Lanzinger Patrick Bürofachkraft 

Malsiner Carmen Lehre Verkäuferin 

Muser Raphael Adam 

Praktikum: 

- SSV Bruneck 

- Bibliothek Sand in Taufers 

- BBZ Bruneck 

- SOWI Bruneck 

- Krankenhaus-Bruneck 

- Yoseikan Budo Bruneck 

Verwaltung bei der Sozialgenossenschaft VGMN 



 

 

Pitscheider Daniela 
Barkeeperin 

Sekretärin 

Plankensteiner Greti 

Kinderanimateurin 

Servierfachkraft 

Rezeptionistin 

Sommerjob Hofschank 

Rigo Hannah Sommerbetreuerin Jugenddienst Bruneck 

Steinmair Stefan Koch 

Unterpertinger Alexandra 
Köchin 

Rezeptionistin 

Weissteiner Anna Maria Konditorin 

Willeit Gabriel 

Praktikum im Büro 

Sommerjob im Service 

Kellner 

Koch 

Technisches Büro (Arbeitsvorbereitung usw.) 

Skilehrer 



 

 

GESELLSCHAFTLICHE BILDUNG 
 
Module Themen/Inhalte Unterrichtsfächer 

zeitliches 
Ausmaß 

Bewertungen 

Demokratie – Diktatur 
„Wer in der Demokratie 
schläft, wacht in einer 

Diktatur auf“ 

- Geschichte/Merkmale der Demokratie 
(Rechtskunde) 

- Der Weg von der Demokratie in die Diktatur 
(Englisch) 

- Die Gefahren der Demokratie 
(Italienisch) 

- Faires Argumentieren, demokratischer 
Meinungsaustausch 
(Italienisch/Englisch) 

- Eine Propagandarede analysieren 
(Geschichte - ohne Bewertung) 

Rechtskunde 
 
Englisch 
 
Italienisch 
 
Italienisch/Englisch 
 
 
Geschichte 
 

Mindestens 
2 Stunden 
pro Fach 

 
 
 
 
 

insg. 
mindestens 
8 Stunden 

2 

Kostenrechnung 
In betriebs-

wirtschaftlichem 
und mathematischem 

Kontext 

Der Bereich Kostenrechnung wird sowohl im 
Fach BWL als auch im Fach Mathematik 
behandelt und bewertet. In beiden Fächern 
wird auf die Gemeinsamkeiten Bezug 
genommen, um den fächerübergreifenden 
Aspekt hervorzuheben. 
Nach Möglichkeit wird dieser Bereich auch im 
Rahmen von Impulsmaterialien in Hinblick auf 
die Abschlussprüfung eingeübt. Die Schüler 
lernen dabei, über ein passendes 
Impulsmaterial wichtige Begriffe und Methoden 
von beiden Fächern einzubeziehen. 
Mögliche Anknüpfungspunkte für Impuls-
materialien: Kostenarten, Gewinnschwellen-
analyse, insbesondere auch BEP, Kosten-
rechnung als Entscheidungsgrundlage (Betriebs-
optimum und -minimum), Kostenverläufe u. a. 

BWL 
Mathematik 

18 UE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

insg. ca.  
18 UE 

2 

Nachkriegsliteratur 
Die Literatur als Spiegel 
des gesellschaftlichen 

Wandels 

Geschichtlicher Hintergrund (2 Stunden 
Italienisch) -  Überblick über die wirtschaftliche, 
politische und kulturelle Situation der Nach-
kriegszeit; panorama storico - sociale del 
secondo dopoguerra, il boom economico, la 
figura di A. Degasperi come promotore della 
rinascita dell’Italia. 
 
Literarische Aufarbeitung der jüngsten 
Vergangenheit - Neorealismo nella letteratura 
e nel cinema 

Deutsch 
Italienisch 

Deutsch 
4 Stunden 
Italienisch 
4 Stunden 

 
 
 
 
 
 

Insg. 8 UE 

2 



 

 

BERICHT ZUR KLASSENSITUATION 
 
Mitarbeit am Schulleben und Klassengemeinschaft 

Die 5. Klasse der Abendoberschule setzt sich aus 15 Schülerinnen und Schülern zusammen, und 

zwar aus 8 Schülerinnen und 7 Schülern. Sie stammen aus verschiedenen Gemeinden des 

Pustertals mit seinen Nebentälern, ein Schüler und eine Schülerin wohnen im Gadertal. Abgesehen 

von diesen beiden Schülern, die ladinischer Muttersprache sind und einer Schülerin, die 

kosovarischer Muttersprache ist, sind alle deutscher Muttersprache. Alle Schülerinnen und Schüler 

konnten bereits in den verschiedensten Bereichen Arbeitserfahrung sammeln und gehen einem 

geregelten Arbeitsverhältnis nach. 

4 Schüler kamen erst dieses Jahr in diese Klasse. Der Umgang miteinander war meistens korrekt 

und respektvoll. Auch den Lehrpersonen gegenüber war das Verhalten zumeist höflich und 

korrekt. Die Schülerinnen und Schüler haben sich größtenteils an Vereinbarungen gehalten. 

Insgesamt erwies sich die Klasse als angenehm und relativ unproblematisch. Der Schulbesuch war, 

mit ganz wenigen Ausnahmen, regelmäßig. 

 

Unterrichtsorganisation und Unterrichtsmethoden 

Der Unterricht fand nach dem geltenden Schulkalender von Montag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 

22.00 Uhr statt. Insgesamt wurden in der Woche 25 Unterrichtsstunden abgehalten. Da in der 

Abendoberschule weniger Unterrichtseinheiten als in der Tagesschule zur Verfügung stehen 

(Tagesschule 35 Unterrichtseinheiten, Abendoberschule 25 Unterrichtseinheiten), liegt das 

Hauptaugenmerk in der Abendoberschule auf der Vermittlung von Lerninhalten. 

Die Klasse konnte über das gesamte Schuljahr in Präsenz unterrichtet werden. Ein Schüler musste 

im Dezember vorsorglich in Quarantäne und wurde bei den meisten Unterrichtsstunden über 

Google Meet in die Klasse zugeschalten. Nähere Informationen zu den didaktischen und 

pädagogischen Unterrichtsmethoden und Unterrichtskonzepten werden in den Fachberichten der 

jeweiligen Lehrperson erklärt. Als digitale Plattform dienten sowohl das digitale Register als auch 

Google Classroom. 



 

 

Unterrichtsbegleitende Veranstaltungen und behandelte Themen im Bereich 

„Gesellschaftliche Bildung“ 

Im Herbst des Schuljahres 2023/24 hat der Klassenrat beschlossen, dass die Klasse gemeinsam mit 

der Rechtskundelehrperson Prof. René Niederwieser eine mehrtägige Lehrfahrt / Maturareise 

nach Brüssel unternimmt. Diese Fahrt hat vom 9. bis zum 12. April 2024 stattgefunden. Auf dem 

Programm standen der Besuch des Europäischen Parlaments, ein Treffen mit EU-Parlamentarier 

Herbert Dorfmann, der Besuch des Außenamtes der Autonomen Provinz Bozen im Sitz der 

Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino, der Besuch des Parlamentariums und des Hauses der 

Europäischen Geschichte, der Ausschuss der Regionen, die Kommission und weitere zwei 

Expertentreffen mit Südtirolerinnen, die bei der EU (Rat der Europäischen Union und Kommission) 

arbeiten (Programm in der Anlage). 

Im Schulcurriculum wird für jede Klassenstufe festgelegt, welche kompetenzorientierten 

Bildungsziele im Bereich „Gesellschaftliche Bildung“ angestrebt werden, an welchen Themen und 

Inhalten gearbeitet wird, in welchen Bildungs- und Unterrichtstätigkeiten bzw. Unterrichtsfächern 

die vorgeschriebenen Jahresstunden vorgesehen sind (eigener Punkt). 

 

Vorbereitungsarbeiten auf die Abschlussprüfung (Probearbeiten, Prüfungs-

simulationen, Arbeit mit Impulsmaterialien) 

In den Fächern Deutsch, BWL und Italienisch haben Maturaproben/-simulationen stattgefunden. 

In einigen Fächern wurden Übungen mit Impulsmaterialien als Vorbereitung auf das mündliche 

Prüfungsgespräch durchgeführt. Für Anfang Juni ist eine Simulation eines mündlichen 

Prüfungsgesprächs mit dem gesamten Klassenrat geplant. 
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PROGRAMME 



































































































 
ANHANG 






















